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FELDAHORN                            
Acer campestre L. 
Der Feldahorn, auch Maßholder genannt, gehört zur Familie der Seifenbaumgewächse (Sapindaceae) [3]. Das natürliche 
Verbreitungsgebiet des Feldahorns umfasst große Teile Europas und reicht im Osten bis zum Kaspischen Meer [5]. Sein 
Laub wurde nicht nur als Tierfutter verwendet, sondern diente nach vorheriger Gärung einst als Sauerkrautersatz [3]. Dank 
seiner regelmäßigen Krone wird er oft als Straßenbaum eingesetzt [17].

1 Klimaresilienz 

Trockentoleranz: Sehr tolerant [1, 2, 3, 10, 16, 17, 
19]. 
Spätfrosttoleranz: Tolerant [1, 18] bis moderat [3, 
15]. 

Hitzeresistenz: Resistent [1, 19]. 

Schneebruchtoleranz: Tolerant [18]. 

Sturmanfälligkeit: Resistent [12, 13, 17, 18]. 

Winterhärte: Winterhärtezone 5a [3]; frosthart [2, 10, 
12, 17, 18]; empfindlich [3]. 

 

  

2 Standortansprüche   

Bodenverdichtungstoleranz: Tolerant [1, 2] bis 
empfindlich [17]. 

Bodeneigenschaft: Anspruchslos [17]; bevorzugt 
warmtrockene, feuchte, tiefgründige Böden [2, 3]; 
meidet arme, trockene Sandböden [13]. 

Gründigkeit: Tief [1]. 

Kalktoleranz: Gut [2, 3, 6]. 

Lichtbedarf: Sonnig bis schattig [1]; sehr 
schattentolerant in den ersten Jahren; erhöhter 

Lichtbedarf in späteren samentragenden Jahren [6, 
8]. 

Nährstoffansprüche: Bevorzugt nährstoffreiche 
Böden [3, 12]; kommt auch mit nährstoffarmen 
Böden zurecht [12]. 

pH-Wert: 5.5 -- 8 [1]. 

Staunässetoleranz: Empfindlich [1, 3, 6, 17]; 
kurzzeitige Überflutungstoleranz [13]. 

Streusalztoleranz: Moderat [1, 11] bis empfindlich 
[3, 1

 

Blatt und Frucht des Feldahorns 

 

 

Rinde des Feldahorns 
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3   Versorgungs- und Regulationsleistungen  

Artenvielfalt: Klasse 1 [14]. 
Bienenweide: Ja [1, 2, 3, 6, 13, 16]. 
Feinstaubabsorption: Gering [3, 4] bis hoch [16]. 
Kohlenstoffspeicherung: Gering [16]. 
Nichtholzprodukte: ungenießbar [1]; Laub als 
Tierfutter [3], medizinische Nutzung [3, 6]. 
Regenwasserrückhalt: Gering [16]. 
Schadstoffabsorption: Keine Information. 
Schattenspender: Moderat [1, 3]. 
Vogelnährgehölz: Nein [1]. 
Wärmereduktionspotenzial: Moderat [16].

4 Gefährdungen 

Allergiepotenzial: Moderat [1, 16]. 
Astbruchgefahr: Gering [1, 2].  
BVOC: Moderat [16].  
Dornen / Stacheln: Nein [1]. 
Geruchsbelästigung: Nein [1]. 
Giftigkeit: Keine Information. 

Pathogene und Schädlinge: Mehltauanfällig [2]; 
relativ resistent [5, 11]; Gallmilben, Blattlaus, 
Mehltau, Blattflecken, Verticillium Welke, 
Ahornrunzelschorf [17]. 
Schäden durch Wurzeln: Nein [1]. 
Störender Fruchtfall: Nein [1, 2]. 

5 Kosten und Pflegeaufwand 

Anwuchspotenzial: Leicht zu verpflanzen [11]. 
Erziehbarkeit: Moderat, bildet keinen Leittrieb, 
Neigung zu Stammaustrieben [2]; hohe 
Regenerationsfähigkeit, verträgt starken Rückschnitt, 
deshalb als Hecke geeignet [3, 6, 13]. 
Instandhaltungskosten: Moderater Pflegeaufwand 
[1]. 
 

6 Ästhetik 

Blütezeit: April-Juni [1, 6, 12, 13]. 
Duft: Nein [1]. 
Fruchtschmuck: Nein [1]; ja [12]. 
Wuchsgeschwindigkeit: Langsam [1, 2, 3, 9, 11] bis 
moderat [11]. 

 

  

 

 

 [1, 2, 7, 12, 13] 
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